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Eisenbau-Krämer: Stahlrohre made in RE beeindruckten die Wirtschaftsförderung an-
lässlich eines Betriebsbesuchs des Recklinghäuser Traditionsunternehmens Eisenbau-Krämer. Werkleiter Peter Scobel (3. v. l.) erläuterte
Ursula Metz, Bürgermeister Wolfgang Pantförder, Vizebürgermeister Ferdinand Zerbst, Holger Stoye und Wirtschaftsdezernent Christoph Te-
sche (v. l.) die Nischenspezialisierung des international erfolgreichen Unternehmens auf Leitungen, Offshore, Konstruktion, Maschinenbau
und Walzen (S. 11).

Die Kapitalbeschaffung hat sich nicht nur für
Recklinghäuser Unternehmen in den letzten
Jahren deutlich erschwert. Daher sind alter-
native Finanzierungen sowohl isoliert als
auch in Form von Beimischungen innerhalb
des gesamten Finanzierungskonzepts ver-
stärkt in den Mittelpunkt unternehmerischen
Interesses gerückt.
Während die klassische Fremdkapitalbeschaffung
mittels Bankkredit nach wie vor wesentlicher Be-
standteil der Finanzausstattung kleiner und mittel-
ständischer Betriebe ist, gewinnen öffentliche
Finanzierungshilfen (S. 6 + 8) sowie eigenkapital-
ähnliche Finanzierungsalternativen (Mezzanine,
S. 7) zunehmend an Bedeutung. So meldet die
NRW.BANK für das erste Quartal 2006 eine Stei-
gerung des Förderergebnisses um 48 Prozent
gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahrs
auf knapp eine Milliarde Euro. Ein Großteil hier-
von wurde über die regionalen Hausbanken ver-
mittelt, die auch Förderungen mit hauseigenen
Produkten kombinieren.

Impulse für Kunden und Mitarbeiter
Auf alternative Anreize setzen auch Recklinghäu-
ser Unternehmen im 60. Jubiläumsjahr der Ruhr-
festspiele, nutzen Vorstellungen für Kundenaktio-
nen, Motivation für Mitarbeiter oder unterstützen
das Festival aus Überzeugung (S. 2). Auch die
Stadt selbst, Bürger, Gastronomie, Hotellerie und
Kaufmannschaft profitieren von den Synergien
der Ruhrfestspiele bei ihrer auf drei Jahre ange-
legten Imagekampagne (S. 2). 
Zusätzlichen Auftrieb verschafft in diesem Jahr die
Fußball-WM, deren lokales Zentrum während des
gesamten Wettbewerbs der Rathausvorplatz mit
einem Feuerwerk von Veranstaltungen nicht nur
für Fußballbegeisterte bildet (S. 3). 

Wirtschaftsförderungssynergien
Erstmals finden Sie in dieser Ausgabe auch ein
Thema unserer Nachbarstadt Herten als ein Er-
gebnis der neuen Kooperation in Wirtschaftsför-
derungsfragen (S. 5).

Alternative Finanzierungsquellen
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Mit dem besten Vorverkaufsergebnis in
ihrer 60-jährigen Festival-Geschichte
nahmen die Ruhrfestspiele ihre Erfolgs-
geschichte sechs Wochen vor der Eröff-
nung schon fast vorweg: Mit 62 500 ver-
kauften Karten nach nur acht Wochen
Vorverkauf hatten die Ruhrfestspiele ihr
bestes Besucherergebnis erreicht und
übertrafen den seit 1962 bestehenden
Gesamtrekord schon im Vorverkauf.

Vorsichtig prognostizierte Verwaltungsdirek-
tor Reinhard Strehlau die diesjährige Ge-

samtbesucherzahl am Ende der Festspiele
mit deutlich mehr als 65 000 Besuchern. Die
bereits hoch mit 1,2 Millionen Euro ange-
setzten Einnahmeerwartungen könnten noch
übertroffen werden, der aus dem Jahr 2004
stammende Verlustvortrag von 880 000 Euro
konnte bereits abgebaut werden.
Mehr Besucher – mehr Kaufkraft!
Auf eine einfache Formel bringt Michael
Herbstmann, geschäftsführender Gesell-
schafter des MediaMarkts, die Auswirkun-
gen des Festspielerfolgs auf Handel und

Gastronomie: „Je mehr Besucher die Fest-
spiele nach Recklinghausen ziehen, um so
mehr Kaufkraft bleibt auch im regionalen
Handel hängen – selbst wenn nur ein Teil
der Besucher den Weg in Geschäfte und Lo-
kale findet.“ 
Außer Frage stand daher für ihn ein Enga-
gement innerhalb des 2005 neu ins Pro-
gramm aufgenommenen Kleinkunst-Festi-
vals („Fringe“), was er gezielt für Premium-
kunden und Preisausschreiben einsetzt.
Auch Herrenausstatter Achim Prange oder
Modehaus Hettlage & Fischer versprechen
sich vom jeweiligen Fringe-Engagement
Aufmerksamkeits- und Kundenbindungsef-
fekte. „Unser Engagement umfasst auch eine
Vorab-Premiere mit ausgesuchten Kunden“,
so Karl Josef Beste von Hettlage & Fischer,
der insbesondere die Innenstadtanbindung
des Festivals positiv hervorhebt. 
Nochmals mehr Übernachtungen
Parkhotel-Geschäftsführer Peter Berkel-
mann hat in dieser Saison nach dem letzt-
jährigen Buchungsanstieg noch einmal eine
Erhöhung der Übernachtungszahlen festge-
stellt. Auch er unterstützt mehrere Darbie-
tungen des Fringe-Festivals und nutzt diese
für erklusive Events und Gästeveranstaltun-
gen.  Die Hausbrauerei Boente setzt auf Be-
währtes, wie Ludger Kruthoff ausführt: „Wir
unterstützen ein aufstrebendes junges En-
semble, welches bereits im vergangenen
Jahr einen äußerst positiven Eindruck auf
unsere Gäste hinterlassen hat.“

Ruhrfestspiele: Besucher bringen Kaufkraft

Auf insgesamt drei
Jahre ist eine neue
Image-Kampagne
angelegt, die mehr
Besucher nach
Recklinghausen
ziehen und dem
ruhrgebietstypi-
schen Bevölke-
rungsschwund ent-
gegenwirken soll.

Die Kampagne setzt bewusst auf Dritt-
mittel und Synergien der Ruhrfestspiele. 
Bundesweit schaltete die RAG als Haupt-
sponsor der Ruhrfestspiele zu deren 60. 
Geburtstag publikumswirksam ganzseitige
Anzeigen (Bild) mit Schauspieler Kevin Spa-
cey in nahezu allen überregionalen Tages-

und Wochenzeitun-
gen sowie jenen des
Reviers. Eine Image-
kampagne nicht nur
für das Geburtstags-
kind, sondern auch
die Mutterstadt des
Festivals. Konsequent
ist, die so erzielte
Aufmerksamkeit
auch in der Region
durch eine eigene
Image-Kampagne zu

nutzen. Sie präsentiert Recklinghausen at-
traktiver, gastlicher, sportlicher, erholsamer,
sympathischer, freundlicher, festlicher, schö-
ner, fröhlicher, besser und näher mit unter-
schiedlichen Einzelmaßnahmen über einen
Dreijahreszeitraum. Zum Auftakt konnte mit
Desiree Nosbusch – im Bild mit Bürgermeis-
ter Wolfgang Pantförder – eine weitere
Hauptdarstellerin der Ruhrfestspiele für die
Kampagne gewonnen werden.
Mit ausschlaggebend für den Zuschlag an

die umsetzende Essener Agentur CP-Com-
partner war deren Zusicherung, auch Dritt-
mittel zur Finanzierung der Kampagne ein-
zuwerben. Die Belastung des städtischen
Haushalts wird so reduziert. Bürgermeister
Wolfgang Pantförder: „Zielsetzung der Kam-
pagne ist mittelfristig, Besucherfrequenz und
Verweildauer zu erhöhen sowie Kaufkraft
anzuziehen.“ Langfristig soll auch das
Wohn- und Ansiedlungsinteresse geweckt
werden. 

Image-Synergien

Was bietet man einem Holly-
woodstar, der schon alles hat?
Eine Krone in Recklinghausen.
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Der zweifache Oscarpreisträger Kevin Spacey wird Richard II. Wir fördern die kulturellen Glanzlichter des Ruhrgebiets von Kunst bis Sport – natürlich auch
die Ruhrfestspiele. Von Anfang an und inzwischen sogar als Hauptsponsor. Das ist unser Dank an die Region. Freuen Sie sich mit uns auf hochkarätige Unterhaltung bei
den 60. Ruhrfestspielen und erleben Sie, wie ein Amerikaner in Recklinghausen König von England wird.
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Pressereferent Reinhold Hegemann präsentiert ein 10x 12 Meter großes „Airframe-Plakat“ nahe der stark befahrenen 
A2 auf dem Ortloh-Gelände. An insgesamt 450 Standorten im Kreis, in Herne, Bochum und Gelsenkirchen hingen zum
Kampagne-Auftakt großflächige Plakate. Bilder (2): Andreas Kalthoff

Der konsolidierte Aufwärtstrend bestätigt die von Festspielleiter Dr. Frank Hoffmann (r.) umgesetzten konzeptionellen
Änderungen und Umstrukturierungen. Nicht nur Publikumsmagnet Kevin Spacey (l.), der mit dem Old-Vic-Ensemble
erstmals außerhalb der Londoner Spielstätte gastierte, sorgte für ausverkaufte Vorstellungen.
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Vom Eröffnungsspiel bis zum Finale
können Fußballbegeisterte kostenlos al-
le Spiele auf einer Großbildleinwand
direkt vor dem Rathaus verfolgen. Aber
auch für weniger Fußballbegeisterte
wird bis Mitte Juli ein attraktives
Rahmenprogramm für die ganze Fami-
lie geboten, an den spielfreien Tagen
lockt das Open-Air-Kino-Programm.
Damit gehört Recklinghausen zu den weni-
gen Städten in Nordrhein-Westfalen, in de-
nen das so genannte „public viewing“, die
öffentliche Übertragung der WM-Spiele,
stattfinden wird. Veranstaltungsprofi Hen-
ning Prinz hat eigens die REvent Veranstal-
tungs GmbH gegründet, um das Großpro-
jekt umsetzen zu können. 
Schon anlässlich der letzten Fußball-WM im
Sommer 2002 füllte er so den Rathausvor-
platz. Neben einer erstklassigen LED-Wand
setzen die Veranstalter auf ein umfangrei-
ches, vielseitiges Gastronomie-Angebot, das
Kulinarisches aller Kontinente umfassen
wird. Als Sponsoren konnte Prinz u. a.
METRO, MediaMarkt, Sparkasse Vest,
Hyundai Strate und Ostermann gewinnen.
Der Rathausplatz soll sich dabei für vier Wo-
chen auch in den größten Biergarten der
Stadt verwandeln. Zusätzlich ist ein attrakti-
ves Rahmenprogramm geplant, „Sonntags
ist Familientag“, so der Veranstalter. Auf der
Bühne wird es Live-Musik und Talkrunden
geben, die Großbildleinwand wird für
Open-Air-Kino mit Highlights wie „Das
Wunder von Bern“, „Mr. Bean“, „Barfuß“,
„Buona Vista Social Club“ oder „Bang
Boom Bang“ genutzt. Außerdem ist ein täg-
liches Torwandschießen im Angebot: Jeder
Treffer gewinnt, als Hauptpreis winkt sogar
ein nagelneuer Hyundai Santa Fé! Das
ohnehin geplante Groß-Event „City Kart
Recklinghausen“ rund um das Rathaus wird
integriert und am 24./25. Juni 2006 an
gleicher Stelle stattfinden. 

www.wm-in-re.de

www.city-kart.de

WM: ARENA vor dem Rathaus VIP-Arrangements für Unternehmen
Für Unternehmen,
deren Kunden und
Geschäftspartner
werden im VIP-
Zelt zahlreiche
Sonderarrange-
ments geboten.
Sie reichen vom
Tagesticket für 35
Euro über
personengebunde-
ne Einzelpässe für
den Gesamtzeit-
raum bis hin zu
personenunabhängigen Firmenpässen.
Selbstverständlich stehen die Angebote auch
Privatpersonen offen. 
Die Unternehmen der Innenstadt werden
von der Veranstaltung profitieren: 80 Einzel-
händler und Dienstleister loben in einem
Gutscheinheft exklusive Rabatte im Gesamt-
wert von über 1111,- E aus. Zusätzlich wer-
den über das Buch ein Hyundai Atos und 25
Startplätze für ein Einlagerennen beim City-
Kart verlost. Das Gutscheinheft ist im Han-
del für 9,90 E erhältlich. 

6 000 Zuschauer verfolgten das WM-Endspiel Deutschland gegen Brasilien im Sommer 2002 vor dem Rathaus auf der Groß-
bildleinwand mit. In diesem Jahr lockt ein attraktives Rahmenprogramm nicht nur Fußballinteressierte. Bild: REvent

AKTUELL

Gültig während der WM, teilweise auch darüber hinaus,
sind die Gutscheine der 80 im Buch inserierenden Unter-
nehmen, mit denen Initiator Henning Prinz die Veranstal-
tungsbesucher in die gesamte Innenstadt tragen will.

Als neuer Leiter des Bereichs Liegenschaften, Beteiligungen und Stadtmarketing weist Axel Tschersich auf die Standorte
der Plakatflächen für die Imagekampagne. 

Neuer verantwortlicher Ansprechpartner
für den Bereich Liegenschaften, Beteili-
gungen und Stadtmarketing ist Axel
Tschersich. 
Damit integriert der Erste Beigeordnete
Christoph Tesche den bereits seit 1997 von
Axel Tschersich betreuten Bereich Stadtmar-
keting in den Fachbereich Wirtschaftsförde-
rung und Liegenschaften. Zuvor hat Tscher-
sich u. a. unter Fachbereichsleiterin Petra
Janczak (FB Bürgermeisterangelegenheiten)
bei Konzeption und Umsetzung der neuen
Imagekampagne mitgewirkt. 

Telefon 50-1407

Liegenschaften und
Stadtmarketing
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Etwa fünf Hektar umfasst der Gewerbe-
standort Hochlar-Süd rund um Riet- und
Holthoffstraße mit knapp 40 Firmen und
rund 250 Beschäftigten. Der Kundenkreis
reicht von lokal bis international.

Mittlerweile konnten alle Gewerbeflächen
erfolgreich vermarktet werden, die Struktur
weist einen starken Branchenschwerpunkt
im Kfz-Gewerbe und -Handel auf. Mit
Michael Brinkert ist hier ein bundesweit

anerkannter Experte für Fahrzeugrestaurie-
rungen ansässig, dessen Kunden hauptsäch-
lich im Ausland sitzen. Aber auch das Neu-
wagengeschäft ist mit Automobile Rosen-
kranz (Citroën/Peugeot) sowie Vogelsang
Automobile (BMW) und Motorrad
(BMW/Kawasaki) und Mohag (Ford) stark
präsent. 

Weit mehr als nur Kfz
Doch auch andere Branchen sind hier ver-
treten. Der Trinkgut-Markt Wenzberger hat
hier seinen Stammsitz. Mit InfoTech ist hier
ebenfalls ein hoch spezialisierter Software-
Entwickler sowie Full-Service-Provider an-
sässig.

„Wirtschaft im Kontakt“ mit Herten
Am 8. Juni boten die Wirtschaftsförderun-
gen der Städte Recklinghausen und Her-
ten interessierten Unternehmen erstmals
gemeinsam Gelegenheit, sich aus erster
Hand über öffentliche Finanzierungsin-
strumente für den Mittelstand zu informie-
ren. Referenten der NRW.BANK infor-
mierten hierüber im Hause der Vogelsang
Automobil GmbH.
Die Gesprächsreihe wird in weiteren Ge-
werbegebieten fortgesetzt.

Hochlar-Süd ganz vermarktet

Der Standort Hochlar-Süd, hier die Holthoffstraße, verfügt über einen gesunden Mix aus Handel, Handwerk, Informations-
und Datenverarbeitung sowie sonstige Dienstleister mit insgesamt rund 250 Arbeitsplätzen.

Rohrreinigung
Teichert GmbH

Winkelfeld 8a · 45739 Oer-Erkenschwick

24 Std. Tel. 02368/96280 
Fax 02368/9628-29

– rund um die Uhr für Sie da –

Wartung 
und Sanierung 

für Sie 
maßgeschneidert.

Wartung 
und Sanierung 

für Sie 
maßgeschneidert.

Für 50,00 E mtl. Beitrag bekommen Sie folgende Leistungen: 

In Zusammenarbeit mit unseren Finanzpartnern, ohne SCHUFA-

Auskunft und Grundbucheintrag.

1) Kanalsanierung bis 10 lfd. m Länge und der Nennweitengröße DN 150.

(keine teuren Erdarbeiten und Schmutzarbeiten)

• inkl. vorherige TV-Inspektion nach den erforderlichen gesetzlichen Vorschriften 

und Richtlinien der Abwassersatzung.

• (Schadensfindung)

• inkl. Vorbereitung der Abwasserleitung mittels Hochdruckfräse und dem benötigten 

Werkzeug.
• (keine versteckten Kosten)

• inkl. Überwachung der Arbeiten mittels Inspektionseinheit.

• (wissen, dass alles o. k. bleibt)

• inkl. Dichtheitsprüfung der sanierten Leitung für die nächsten 5 Jahre.

• (allen Vorschriften und Richtlinien gerecht werden)

• inkl. 1 Mal jährliche Funktionskontrolle der sanierten Leitung für die nächsten 

5 Jahre.
• (Vorsorge ist Sicherheit)

Aus unserem Leistungspaket:

Für 75,00 E mtl. Beitrag bekommen Sie folgende Leistungen:

wie Paket Bronze, jedoch zusätzlich:

1) 1 Mal jährliche Dachrinnenreinigung inkl. Funktionskontrolle

(Überlassen Sie die Sicherheit dem Fachmann)

2) Erweiterung der Garantie auf 10 Jahre. (weil’s  besser ist)

3) Weitere 5 lfm Rohrlänge bis zu einer Rohrgröße von DN 150 
(also insgesamt 15 lfd. m)

Für 95,00 E mtl. Beitrag bekommen Sie folgende Leistungen:

Wie Paket Bronze und Silber, jedoch zusätzlich:

1) Weitere 5 lfd. m Rohrlänge bis zu einer Rohrgröße von DN 150 

(also insgesamt 20 lfd. m)

oder alternativ
eine zweite Abflussleitung Ihrer Wahl bis zu einer Rohrlänge von

10 lfd. m, Rohrgröße DN 150.

(Das spart richtig Geld)

BRONZE: 

SILBER:

GOLD:
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Mit erfolgter Erschließung stehen im
Technologiepark Herten seit Jahresbe-
ginn circa zehntausend Quadratmeter
hochwertiger Gewerbeflächen zur Ver-
fügung. 
„Mit dem Hertener Technologiepark wollen
wir innovativen Firmen einen attraktiven
Standort bieten. Die Nähe zum Zukunfts-

Zentrum Herten (ZZH) bietet Synergieeffek-
te mit den dortigen Einliegern. Die Nähe zur
Innenstadt ist ein weiteres Plus“, ist Stadt-
baurat Lindner von der Qualität des Stand-
ortes überzeugt. „Der neu gestaltete Wenger-
turm und das ZZH geben dem Standort eine
unverwechselbare Adresse, ein Aspekt, der
sicherlich für Beratungs- und Dienstleis-
tungsunternehmen interessant sein dürfte“,

glaubt Lindner. Für die wirtschaftliche Zu-
kunft setzen die Verantwortlichen auf den
Wasserstoff als neue Energieform. Bereits
heute finden sich im Technologiepark zahl-
reiche Firmen, die sich mit der Produktion
von Brennstoffzellen beschäftigen. „Mit dem
Areal wollen wir die technologische Zukunft
Hertens gestalten“, unterstreicht Peter Braut-
meier, Leiter der Hertener Wirtschaftsförde-
rung, das Ziel. „Der Technologiepark ist ei-
ner unserer Beiträge für neue attraktive Ar-
beitsplätze in Herten. So arbeiten schon heu-
te im Neubau des Fresenius-Laborzentrums
hundert Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“,
sieht Brautmeier den Gewerbepark auf gu-
tem Weg.
Beitrag zum Strukturwandel
Seit dem Bau des ZZH in 1994 ist die Ent-
wicklung des Hertener Technologieparks ein
wesentlicher Beitrag zum Strukturwandel in
Herten. Mit einer Förderung in Höhe von 15
Mio. Euro hat das Land Nordrhein-Westfa-
len die Stadt Herten bei der Entwicklung des
insgesamt 32000 qm großen Gewerbeparks
unterstützt.

Wirtschaftsförderungsagentur der
Stadt Herten, Michael Blume

Tel. 0 2366 / 303 614

E-Mail: m.blume@herten.de

Gründen im ZukunftsZentrum

Erst 1994 eröffnet bietet das ZukunftsZentrum Herten (ZZH) vielen kleinen Unternehmen ein Zuhause nicht nur in
der Gründungsphase. Bild: Stadt Herten

Lenken Sie neben den spannenden Partien der
Fußballweltmeisterschaft Ihren Blick auch mal auf 
das ,Wesentliche’. Schalten Sie zwischendurch mal ab 
und lassen Sie die Flammen höher schlagen…

Studio Duis e.K.
Kamine Kachelöfen Kaminöfen

Karlstraße 16  •  45739 Oer-Erkenschwick
Telefon 02368 / 98760 • kamine@duis.de
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Um 48 Prozent hat das Förderergebnis
der NRW.BANK im ersten Quartal
2006 gegenüber dem Vergleichszeit-
raum des Vorjahres zugenommen. 
„Eine Ursache hierfür ist die Zunahme
betrieblicher Investitionstätigkeit auf
breiter Linie“, stellte Philipp Enste,
NRW.BANK-Referent der „Wirtschaft
im Kontakt“-Veranstaltung am 8. Juni,
einleitend fest. Eine weitere Ursache ist
aber sicherlich auch die Verbesserung
der Kooperation mit den jeweiligen
Hausbanken vor Ort.
Die NRW.BANK mit Sitz in Düsseldorf und
Münster betreibt kein direktes Kredit- oder
Fördergeschäft mit dem Kreditnehmer
selbst. Fast immer sind die Hausbanken der
Kreditnachfrager oder die Wirtschaftsförde-
rungen für die Vermittlung, Prüfung und Ab-
wicklung mit einbezogen. Evelyn Hetter-
scheid, Expertin für Spezialfinanzierungen
bei der Sparkasse Vest Recklinghausen: „Die
Finanzierungsprogramme der NRW.BANK
zeichnen sich oft durch sehr günstige Kondi-
tionen oder auch teilweise Haftungsfreistel-
lungen aus.“
Vorzugsweise an Stammkunden
Die Akzeptanz dieser Instrumente auch bei
den lokalen Kreditinstituten hat zugenom-
men, wenn auch mit nachvollziehbaren Ein-
schränkungen, wie Martin Schmidt, Leiter
der örtlichen Commerzbank-Niederlassung,
feststellt: „Sowohl KfW- als auch
NRW.BANK-Angebote vermitteln wir vor-
zugsweise unseren Stammkunden, da auch
bei diesen Instrumenten Erfahrungswerte
und persönliche Kundenkontakte wichtig
sind.“ Für Unternehmen mit Sitz in Reck-
linghausen ist fast das gesamte Förderinstru-
mentarium relevant, inklusive der derzeit
noch auf so genannte Ziel-2-Gebiete be-
schränkten Angebote. 
Dies wird sich mit Auslaufen der Förderpe-
riode zum Jahresende 2006 ändern, wie Dr.
Klaus Bielstein, Pressesprecher der
NRW.BANK, ausführt: „Erfreulicherweise
wird ab 2007 nicht mehr der Firmensitz aus-
schlaggebendes Kriterium für die Mittelver-
gabe sein. Statt dessen werden Projekte indi-
viduell auf Erfolgschancen geprüft, deren
Antragsteller dann auch außerhalb des jetzi-

gen Ziel-2-Gebietszuschnitts ansässig sein
können. Umgekehrt berechtigt ein Firmen-
sitz im jetzigen Ziel-2-Gebiet nicht automa-
tisch zur Förderzusage. In der Konsequenz
bedeutet dies künftig bessere Chancen für
gute Projekte, bessere Wachstumspotenziale
und pfiffigere Ideen.“ 
Renner Mittelstandskredit
In dem umfassenden Produktportfolio der
Förderbank befinden sich einige für kleine
und mittelständische Unternehmen be-
sonders interessante Angebote, die teilweise
erst jüngst neu konzipiert wurden. 
So erfreut sich nach Aussage des Instituts ins-
besondere der erst seit Jahresbeginn angebo-
tene „Mittelstandskredit“ großer Beliebtheit
bei den Unternehmen. Er ist ein zinsverbil-
ligtes Darlehen von NRW.BANK und KfW
zur Finanzierung von Existenzgründungen,
mittelständischen Unternehmen und freibe-
ruflichen Praxen. Ziel des Programms ist die
Schaffung und Sicherung von Arbeits- und
Ausbildungsplätzen insbesondere in NRW.
Finanziert wird der Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden, Baumaßnahmen
und Kosten für Außenanlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung (Maschinen, Fahrzeuge
etc.), Kauf von immateriellen Wirtschaftsgü-
tern, Beschaffung und Aufstockung des Ma-
terial-, Waren- oder Ersatzteillagers, Über-
nahme eines bestehenden mittelständischen
Unternehmens / einer bestehenden freibe-
ruflichen Praxis oder der Erwerb einer täti-
gen Beteiligung (mind. 10 %) sowie Betriebs-
mittelbedarf bis zu 100 Prozent, maximal
fünf Mio. E pro Vorhaben. Das Mindestvo-
lumen liegt in der Regel bei mindestens
25 000 E. 
Ziel-2-Investitionskapital für KMU
Derzeit noch auf Unternehmen mit Sitz im
Ziel-2-Gebiet Recklinghausen beschränkt ist
das Investitionskapital für kleine und mittel-
ständische Unternehmen. Gefördert werden
auch hier arbeitsplatzschaffende bzw. arbeits-
platzsichernde Investitionsmaßnahmen.
Mittel der Wahl ist ein endfälliges Darlehen
in Höhe von 50 Prozent der förderbaren
Ausgaben, höchstens 2 Mio. E. Das Darle-
hen wird obligatorisch mit einer 100-prozen-
tigen Haftungsfreistellung ausgereicht; auf ei-
ne Besicherung wird verzichtet. Die dem An-
trag zugrunde liegenden förderbaren Ausga-
ben dürfen 25000 E nicht unterschreiten.
Zuschuss aus RWP-Programm
In Form eines Zuschusses werden Mittel aus
dem Regionalen Wirtschaftsförderungspro-
gramm (RWP) gewährt, wobei hier im No-
vember letzten Jahres wichtige Änderungen
in Kraft getreten sind. Gefördert werden In-
vestitionen gewerblicher Unternehmen, die
mindestens einen überregionalen Absatz
(außerhalb eines Radius von 50 km um den
Standort) in besonderen NRW-Fördergebie-
ten haben. 

Diese und weitere Förderinstrumente:
www.kfw-mittelstandsbank.de

www.nrwbank.de,
dort: Mittelstands- und 
Existenzgründerportal, 

dort: Investition und Wachstum

Ausweitung öffentliche Finanzierungshilfen
STRATEGIE

Gründung

Fremdkapital Mezzaninekapital 100 % HF / EK

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr

KfW-StartG. 80 % HF NRW.BANK.Mittelstandsfonds

KfW-Mikrodarlehen + Mikro 10     80 % HF Direkte Beteiligungen

ERP-Kapital für Gründung Konsortialfinanzierungen

KfW-Kapital f. Arbeit und Invest.ERP-Kapital für Wachstum

NRW.BANK.Venture Fonds

Existenzgründungs/festigungsförderung Mittelstandsförderung

(nur Übernahme)

NRW.BANK.Mittelstandskredit

KfW-Unternehmerkredit

ERP-Regionalförderprogramm (nur in GA-Gebieten)

Globaldarlehen I - bis 125 T_ - / Globaldarlehen II - bis 5 Mio. _ -

GuW NRW 50 % HF

GuW NRW - Nachrangdarlehen -

 Ziel 2 - Investitionskapital NRW (nur in Ziel 2-Gebieten)

RWP-Zuschuss (nur in GA- und Ziel 2-Gebieten)

Zahlreiche Förderungsinstrumente umfasst das Angebot der NRW.BANK als wichtigster Ansprechpartner für öffentliche
Finanzierungshilfen in der Region. Das Geschäft wird fast ausnahmslos über die Hausbanken abgewickelt, darunter auch
Kooperationsangebote der Kreditanstalt für Wiederaufbau. Grafik: NRW.BANK

Wirtschaftsförderer Holger Stoye (v. r.) erörtert mit NRW.BANK-Referent Klaus Hüttmann, IHK-Berater Klemens Hütter und
IHK-Geschäftsführer Christoph Pieper öffentliche Finanzierungshilfen als Thema der Informationsveranstaltung „Wirtschaft
im Kontakt“.
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Von Dr. Hartmut Wiethoff
Unter Mezzanine-Kapital versteht man
beispielsweise Nachrangdarlehen, Stille
Beteiligungen, Genussscheine und Wan-
del- oder Optionsanleihen. Es bietet sich
für mittelständische Unternehmen als Er-
gänzung zur Kreditfinanzierung an. Hier-
durch lassen sich Finanzierungslücken bei
anstehenden Finanzierungsvorhaben
schließen.
In der Praxis beobachten wir eine restriktivere
Kreditvergabepolitik vieler Banken (Stichwort:
Basel II), die nicht nur eine Kreditvergabe an
Unternehmen mit schwächeren Bonitäten teu-
rer, sondern auch für „gute“ Unternehmen auf-
wändiger und anspruchsvoller gestaltet.
Ergänzender Finanzierungsbaustein
Mezzanine-Kapital ist eine hybride Finanzie-
rungsform, die sowohl Elemente von Eigenka-
pital als auch Fremdkapital aufweist. Je nach-
dem, welche Elemente überwiegen, spricht
man von Equity-Mezzanine oder Debt-Mezza-
nine. Charakteristika mezzaniner Finanzie-
rungsformen sind u. a. deren Nachrangigkeit
gegenüber „klassischem“ Fremdkapital sowie
gegenüber „klassischem“ Eigenkapital die zeit-
liche Befristung und eine steuerliche Berük-
ksichtigung der Zinszahlungen als Betriebsaus-
gaben. Die Vergütung unterteilt sich regelmä-
ßig in eine feste laufende Verzinsung plus eine
variable (gewinnabhängige) Zinskomponente.
Finanzierungsanlässe
Mezzanine-Kapital wird traditionell als einer
von mehreren Finanzierungsbausteinen bei
Buy-Out-Finanzierungen eingesetzt, d.h. bei
Übernahmen von Unternehmen oder Unter-
nehmensanteilen durch externe oder interne
Manager oder durch die übrigen Gesellschaf-

ter. Darüber hinaus wird Mezzanine-Kapital
häufig für Expansionsfinanzierung in Kombi-
nation mit Eigenkapital oder Fremdkapital ein-
gesetzt. Mezzanine-Mittel ermöglichen die
Schließung von Finanzierungslücken bei anste-
henden Finanzierungsvorhaben, die entstehen
können, wenn die Möglichkeiten von Eigenka-
pitalinvestitionen erschöpft sind und der
Fremdkapitaleinsatz bereits sehr hoch ist.

Vor- und Nachteile 
von Mezzanine-Kapital im Vergleich zur 

Fremd- oder Eigenkapitalaufnahme:
Vorteile

• Der Eigenkapitalcharakter durch den Rang-
rücktritt hinter dritte Gläubiger.
• Die Stärkung der Eigenkapital-Position, ohne
die bestehenden Eigentümerverhältnisse zu
verändern.
• Die Verbesserung der Passivseite der Bilanz
und damit der Bonität.
• Die Bereitstellung von Liquidität ohne Sicher-
heiten.
• Die Aufrechterhaltung des Kreditspielraums.
• Die flexiblen Ausgestaltungsmöglichkeiten,
die auf die individuellen unternehmensinternen
Charakteristika abgestimmt werden können.
• Die Vereinbarung von in der Regel nur Zu-
stimmungs- und Kontrollrechten, aber keinen
Mitspracherechten.

Nachteile:
• Stabile und nachhaltige Cashflows in be-
stimmter Höhe sind zur Bedienung des Kapi-
taldienstes Voraussetzung.
• Das höhere Risiko des Kapitalgebers wird
durch eine im Vergleich zur Kreditfinanzie-
rung höhere Rendite vergütet.
• Im Vergleich zum echten Eigenkapital erfolgt
nur eine zeitlich befristete Kapitalüberlassung. 

Fallbeispiel: Nachfolgeregelung
Von zwei GmbH-Gesellschaftern möchte einer
das Unternehmen verlassen und seine Anteile
verkaufen. Eine Transaktion, die häufig im Zu-
sammenhang mit familiären Nachfolgeregelun-
gen auftritt. Der zweite Gesellschafter möchte
die Anteile übernehmen. Dies ist eine klassi-
sche „Buy-out-Situation“. Üblicherweise wird
zur Umsetzung des Vorhabens als Übernahme-
Vehikel ein Unternehmen („NewCo“) gegrün-
det, das nach Abschluss der Transaktion sämt-
liche Anteile der Gesellschaften hält, an denen
die zwei Gesellschafter beteiligt waren. Der
verbleibende Gesellschafter bringt seine Antei-
le in die NewCo ein und die NewCo erwirbt
die übrigen Anteile des ausscheidenden Gesell-
schafters. Die Ausstattung der NewCo mit Ka-
pital kann durch eine Kombination aus Mezza-
nine und Debt erfolgen. Sofern Anteile an der
NewCo an Dritte abgegeben werden, fließt der
NewCo auch Eigenkapital zu. Die NewCo hat
die Funktion einer Holding. s. Abb. unten

www.MezzanineFonds.com
www.MittelstandsKapital.com 

Alternative: Mezzanine-Kapital 

Übernahme-Vehikel

NewCo

Eigenkapital
(Equity)

Mezzanine-
kapital

Fremdkapital
(Debt)

Verkäufer

Ziel-
unternehmen

Management

Finanzinvestor
Private Equity-Haus

Mezzanine
Financiers

Banken

Käuferseite

Cash

Verkäuferdarlehen/
Earn-out
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Dr. Hartmut Wiethoff ist geschäftsführender Gesell-
schafter der Pondea Equity Partners und Spezialist für
Mezzanine-Finanzierungen.
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Eine Firma, die im Ausland Fuß fassen will, muss gut auf alle Schritte vorbereitet sein. Unser Team von S-International tut alles dafür, dass Sie es sein werden. Sprechen Sie mit 
unseren Experten oder informieren Sie sich vorab unter: www.sparkasse-re.de. Ihre Sparkasse Vest Recklinghausen. Gut für die Region.

S International.
Wir helfen mittelständischen Unternehmern, 
auch im Ausland Erfolg zu haben.

Anzeige

Seit Anfang Mai bietet die im Gelsenkir-
chener Inkubatorzentrum ansässige
STARTDEVELOPMENT GmbH als Part-
ner des Deutschen Mikrofinanzinstituts
sowie der Bochumer GLS Bank beste-
henden oder gründenden Unternehmen
Unterstützung bei der Aufnahme von
Kleinstkrediten, dem so genannten „Mi-
crolending“, an. 
Die Abwicklung der Finanzierungszusage
übernimmt im Land NRW die Brechmann
Management GmbH. Investition oder Unter-

nehmenskonzept werden auf Tragfähig- und
Kreditwürdigkeit geprüft und während der
Kreditlaufzeit begleitet. Voraussetzungen für
die Bewilligung sind ein glaubhaftes und ge-
prüftes Konzept sowie eine unternehmerische
Persönlichkeit. 
Zweite Chance für Re-Starter
Unternehmensberater Peter Heinke: „Auch
für so genannte Re-Starter sehen wir durchaus
gute Erfolgschancen bei der Neugründung.“
Das Standarddarlehn hat eine Kredithöhe bis
ca. 10000 E für den ersten Kredit bei einer

Laufzeit von maximal 18 bis 24 Monate und
einem Zinssatz von derzeit zehn Prozent. Pe-
ter Heinke: „Über eine Bürgschaft bzw. Refe-
renzen muss gesprochen werden. Auch bei
Vorbelastung in der Schufa besteht die Chan-
ce der Kreditgewährung.“ Kleinstkredite im
Rahmen des Microlending sind immer dann
sinnvoll, wenn ein Liquiditätsengpass einen
vorübergehenden Finanzbedarf erfordert. Mi-
crolending lässt sich ebenfalls bei kleineren
Investitionen, für den Wareneinkauf insbeson-
dere bei Saisonbedarf, bei der Finanzierung
von Aufträgen oder auch generell bei einer
Existenzgründung einsetzen. 
www.startdevelopment.de/5aktuell.html 

Mikrodarlehen ohne Bank

Das regionale Serviceportal für industrie-
nahe Dienstleistungen (SpiD) erfasst mit
mittlerweile sechzig Unternehmen, dar-
unter jetzt auch drei aus Recklinghausen. 
Netzwerksprecher Wolfgang Kramer: „Die
Expansion in den Emscher-Lippe-Raum ist
2006 unser erklärtes Ziel.“ Rund zwei Millio-
nen Euro Zusatzumsatz tätigen die 60 Netz-
werkpartner seit Gründung vor zwei Jahren
und realisieren gemeinsam Auftragsvolumi-
na, die einzeln nie stemmbar wären. Die
Netzwerkführung ist mittlerweile funktional

aufgeteilt, noch in diesem Monat wird ein
neues Internet-Portal relaunched. Weit mehr
als nur Theorie ist im SpiD das Prinzip des
Lead-Ansprechpartners umgesetzt: Externe
Auftraggeber haben es in der Regel mit nur
einem Ansprechpartner zu tun, der die ein-
zelnen für die Auftragserfüllung notwendigen
Produktionen, Gewerke und Dienstleistungen
koordiniert. Dabei muss sich jeder Netzwer-
ker nur auf seine Kernkompetenzen konzen-
trieren und kann doch deutlich komplexere
Angebote umsetzen. 

Spitzenauslas-
tungen lassen sich
teilen, Unterbe-
schäftigungen in
alternative Pro-
jekte integrieren.
Insgesamt be-
schäftigen die
Mitgliedsunter-
nehmen mehr als
1000 Beschäftig-
te, die Ausbil-
dungsquote liegt
bei zehn Prozent.

SpiD: 2 Mio. E zusätzlich durch Netzwerk

Neu: www.spid-portal.de 

STRATEGIE



www.wirtschaftsfoerderung-recklinghausen.de

Ab sofort ist der neue City-Guide 2006
bei der CMR oder im lokalen Handel
erhältlich. Neu sind die Ergänzung um
ein laufend aktualisiertes Internet-Portal
und der herausnehmbare Stadtplan, da-
mit man die Orientierung auch beim
kleinen Einkauf nie verliert.
Die komplett neu erstellte Auflage bringt es
auf stattliche 20000 Exemplare zu jeweils
100 Seiten voll mit Einkaufs-, Gastronomie-
und Übernachtungstipps, Dienstleistungs-
hinweisen, Geschichtlichem und sogar Aus-
flugstipps in die nähere Umgebung. Mit ei-
nem Stadtporträt in gleich fünf Sprachen
empfiehlt sich das handliche Büchlein auch
dem internationalen Publikum. Neu ist auch
die Vermittlung privater Übernachtungs-
quartiere in Kooperation mit der Reckling-
häuser Agentur Bett & Frühstück. 
Stadtführungen zur Marktzeit
Außerdem erweitert die CMR das Gäste-
und Besucherangebot um „Stadtführungen
zur Marktzeit“ an Samstagvormittagen.

CMR-Chefin Silke Hilt: „Viele Unterneh-
men senden ihren Besuchern und Geschäfts-
partnern den City-Guide zur Besuchsvorbe-
reitung vorab zu, auch internationale Anfra-
gen erreichen uns über die Website.“

www.cityguide-recklinghausen.de

City-Guide mit Internet-Portal

Um mehr Beschäftigte und Betriebe für
Weiterbildung zu motivieren, hat das
Land NRW das Förderprogramm „Bil-
dungsscheck“ aufgelegt, das private und
betriebliche Weiterbildungsausgaben zu
50% bis zu max. 750 E bezuschusst.
Landesweit existieren mittlerweile 175 Stel-
len, bei denen Firmen und Beschäftigte sich
neutral zum Thema Organisations- und Per-
sonalentwicklung bzw. individuelle Bil-
dungs- und Karriereplanung Informationen
holen können. Nach Ermittlung eines Schu-
lungsangebotes können hier die Bildungs-
schecks ausgestellt werden. Für Reckling-
hausen sind dies:

Unternehmensservice/ELGO, 
Angelika Aberle: 534029, 
Walter Bintakies: 5304330

Bildungsforum Vest Recklinghausen e.V.
Anja Voß, Franz-Josef Jelich: 904480
www.bildungsscheck.nrw.de, Hotline

Call NRW 0180/3 100 118 (9 Cent/Min.)

Seit Anfang Mai berechtigt die ruhrge-
bietsweit gültige Version des in Reck-
linghausen ausgestellten Handwerker-
parkausweises zum auftragsbezogen
kostenlosen Parken in allen Städten des
Reviers.

Der Geltungsbereich umfasst alle Städte und
Kommunen des Ruhrgebiets mit Ausnahme
des Kreises Wesel, jedoch zuzüglich des
Kreises Soest. Einsetzbar sind die Ausweise
ohne Gebühr und Beschränkung in Parkzo-
nen mit Parkscheiben, Parkuhren oder Park-
scheinpflicht, eingeschränkten Haltever-
botszonen und Zonenhalteverboten, Be-
wohnerpark- oder Fußgängerzonen wäh-
rend der Montage- oder Reparaturarbeiten,
nicht jedoch am Betriebssitz. Die Kosten be-
laufen sich unverändert auf 120 E pro Fahr-
zeug und Jahr. Nach wie vor gültig bleiben
auch der kreisweit gültige Handwerker-
parkausweis für 50 E pro Fahrzeug und
Jahr sowie die städtischen Sondergenehmi-
gungen. 

Beantragung:
Fachbereich 32 Ordnung, 

Stadthaus A, 
Rathausplatz 3, 

Tel. 50-1623/-1624/-1625

Handwerker parken
im Ruhrgebiet frei

Den direkten Draht für Arbeitgeber in
allen Fragen zur Mitarbeiter- oder Aus-
zubildendensuche, zum Förderungs-
recht, Insolvenz- oder Kurzarbeitergeld,
Altersteilzeit, Schwerbehinderteninte-
gration oder Reha-Fällen etc. bietet ab
sofort der neue Arbeitgeber-Service der
Recklinghäuser Arbeitsagentur. 
Die besonders qualifizierten Ansprechpart-
ner bieten speziell auf die Bedürfnisse von
Arbeitgebern zugeschnittene Beratungen
und Dienstleistungen. Zielsetzung ist die
ganzheitliche Betreuung durch einen An-

sprechpartner in allen
Fällen. Je nach Branche
stehen zur Verfügung:
Angela Feller (Landwirt-
schaft, Gartenbau,
Metallverarbeitung, Hei-
zung/Klima/Sanitär, 
Kfz, Elektro), Stefan
Eickler (Chemie, Kauf-
männischer Bereich, Bü-
ro/Verwaltung, Lager
und Spedition, Verkehr),
Helga Geisler (Bau,
Tischlerei, Maler/-La-
ckierer, Hotel, Gaststät-
ten, Hauswirtschaft,

Sicherheit), Anica Böhm (Einzelhandel,
Friseure, Lebensmittelverarbeitung) und

Kerstin Maier-Frank (Gesundheitswesen,
sozialpädagogischer Bereich).

Hotline (Mo. – Fr. 8-18 Uhr): 40-1666

Antworten auf 
Arbeitgeberfragen

Ruhrgebietsweit parken für Handwerker während der
Montage- oder Reparaturtätigkeit auch in vielen Verbots-
zonen ist jetzt mit dem neuen Parkausweis offiziell
erlaubt.

Den noch servicefreundlicheren Internetauftritt finden
Besucher unter www.cityguide-recklinghausen.de jetzt mit
laufend aktualisierten Veranstaltungshinweisen und der
Neuaufnahme von Bed & Breakfast-Angeboten.

Mit neuem City-Guide und ergänzendem Internet-Portal
erleichtern CMR-Geschäftsführerin Silke Hilt (r.) und
Agenturchef Christoph Balan (l.) auch Recklinghäuser
Unternehmen deren Gästebetreuung.

Neues Arbeitgeber-Service-Team der Recklinghäuser
Arbeitsagentur (v. l.): Angela Feller 40-1865, Stefan Eickler
40-1153, Helga Geisler 40-1169, Anica Böhm 40-1170,
Kerstin Maier-Frank 40-2184 Bild: AA

SERVICE
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Wohndesigner Johannes Stücker (l.) und Geschäftsführer
Torsten Jakob (2.v. l.) erläutern Bürgermeister Wolfgang
Pantförder (2.v. r.), Vizebürgermeister Ferdinand Zerbst
(3.v. r.), Wirtschaftsdezernent Christoph Tesche (r.) und
Fachbereichsleiter Heinz Middeldorf (4. v. r.) Einzelheiten
der neuen Kooperation.

Neuer Partner auf der mittlerweile 700
qm zählenden Ausstellungsfläche der Ja-
kob Haustechnik GmbH ist Johannes
Stücker, ein Wohndesigner. Damit er-
weitert Stücker die Gewerke übergreifen-
de Haustechnik-Kooperation um hoch-
wertige Möbelkollektionen, Leuchten
und Teppiche.
Bisher fanden sich im nach eigenen Worten

„Ideen-Haus“ Vertreter aus Heizungs- und Sa-
nitär-Technik, Elektro-Installation, Maurer-
und Putzarbeiten und Fliesenarbeiten. Mit 80
Prozent bedienen die Handwerker in erster
Linie das Privatkundengeschäft. Geschäftsfüh-
rer Torsten Jakob: „Wir möchten den Kun-
denkreis in Richtung Hausverwaltungen und
Gewerbetreibende ausbauen, woher wir ver-
mehrt Anfragen für Komplettlösungen bezie-
hen.“

Neuer Partner in Haustechnik-Kooperation
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Recklinghausen, Maria-von-Linden-Straße 18, www.van-assche.de, Tel. 0 23 61/ 49 35 50, Fax 4916 61

Van Assche GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Pflasterarbeiten
Terrassengestaltung
Rasenneuanlagen
Zaunbau
Gartenneuanlagen
Abdichtungen nach DIN 18195

Containerdienst
Wir entsorgen für Sie:
Bauschutt
Baustellenabfälle
Bodenaushub
Gartenabfälle/Holz
Lieferungen von Mo.-Sa.

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Wir führen aus:
Abdichtungen im Außenbereich mit 
kunststoffmodifizierten Bitumenbeschichtungen.
KMB gemäß DIN 18195
Horizontalsperren ■■ Vergelen
Ausschachtungen ■■ Grundierung ■■ Abdichten
Dämm- und Drainagearbeiten
Verfüllung und Wiederverlegung 
von Pflaster oder Platten

Wir arbeiten mit:  DEITERMANN
Qualität – Sicherheit – Service

Qualifizierter Betrieb der BZ-Handwerkskammer Düsseldorf

Anzeigen

HEIZUNGSBAU GMBH
● Zentralheizungen
● R e g e l t e c h n i k
● S a n i t ä r t e ch n i k
● K u n d e n d i e n s t
Büro und Lager:
Auerstraße 6
45663 Recklinghausen

Telefon 
(0 23 61) 71111
Telefax (0 23 61) 37 49 46

Traditionelles Handwerk und innovatives Energie-Management
VESTA-HEIZUNGSBAU GMBH: Ein Spezialist für Feuerungsanlagen aller Art stellt sich vor
Recklinghausen. Über 30 Jah-
re Erfahrung, rund 20 hoch
qualifizierte Mitarbeiter, ein
professionelles Management,
dazu eine Firmen-Philoso-
phie, die den Dienst am Kun-
den absolut in den Mittel-
punkt stellt – so präsentiert
sich das Unternehmen Vesta
mit Sitz an der Auerstraße in
Recklinghausen.
Dabei haben sich die Aufgaben
im Laufe der Zeit gewandelt,
doch die hohen Qualitätsan-
sprüche an die eigene Leistung

haben sich nicht geändert. Wa-
ren es früher überwiegend
Koks- und Kohlenfeuerungsan-
lagen, die von den Mitarbeitern
betreut wurden, ist die Palette
heute erheblich breiter gewor-
den. 
Innovatives Energie-Manage-
ment heißt dabei das Stichwort,
dem sich hier in den Büro- und
Lagerräumen alles unterordnet.
Für den Kunden besonders
wichtig: Bei der Vesta werden
alle Leistungen aus einem Guss
angeboten. Von der Planung
kleiner oder großer Heizsyste-
me in Neubauten über die War-

tung bis hin zur Instandset-
zung, alles wird hier von spe-
ziell ausgebildeten Fachkräften
prompt erledigt.
Dabei spielt es keine Rolle, wel-
che Energie im jeweiligen Ge-
bäude zum Einsatz kommen
soll. Die Mitarbeiter fühlen sich
auf dem Gebiet der Gasfeue-
rung ebenso zu Hause wie bei
einer Ölheizungsanlage oder
bei der Versorgung mit Fern-
wärme. Und – bei der Vesta ge-
hört etwas zur Angebots-Palet-
te, was heute keine Selbstver-
ständlichkeit mehr ist: der Not-
dienst an Sonn- und Feiertagen.

Die Fachkenntnisse und der be-
kannt gute Kundendienst ha-
ben die Vesta zu einem gefrag-
ten Gesprächspartner auf allen
Gebieten der Wärmeversor-
gung gemacht.
Dies sollte Hausbesitzer dazu
veranlassen, einen Beratungs-
Termin mit den Fachleuten der
Vesta zu vereinbaren. Dann
bleibt noch genug Zeit, in Ruhe
zu planen und zu entscheiden,
welches neue System jedem
Kunden individuell die besten
Möglichkeiten für seinen per-
sönlichen Komfort bietet.

Unser Dienstleistungsangebot

Wir sind eine mittelgroße Steuerberatungsgesellschaft und 
bieten insbesondere mittelständischen Unternehmen, 
wie z. B. Handelsunternehmen, Handwerkern, Freiberuflern 
und Dienstleistungsunternehmen im Rahmen unserer 
Steuerberater-Leistungen unter anderem solche Tätigkeits-
schwerpunkte an, wie:

■ Existenzgründungsberatung
■ Betriebswirtschaftliche Auswertungen
■ Branchenanalysen, Betriebsvergleiche
■ Vertretung vor dem Finanzgericht
■ Vorausschauende, steuergestaltende Beratung

Kammel & Bothe
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Im Winkelfeld 6a  ·  45739 Oer-Erkenschwick
Tel. (0 23 68) 98 67-0  ·  Fax (0 23 68) 6 00 58
E-Mail: w.bothe@etl.de
www.etl.de/kammel-bothe-oer-erkenschwick.deSTEUERBERATER

WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

E T L
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Mit hoch spezialisierten Stahlprodukten
und einer breiten Produktpalette ist Ei-
senbau Krämer ein weltweit agierender
Nischenanbieter mit einem Exportanteil
von über 90 Prozent und einem Umsatz
von ca. 130 Millionen Euro. 
Das Erfolgsgeheimnis des nach wie vor mittel-
ständischen Unternehmens in Familienbesitz
mit Zweigwerk in Recklinghausen – 1974 von
den Bischoff-Werken übernommen – ist ein
Höchstmaß an Flexibilität. Zum Tragen
kommt diese bei der Erstellung von Leitungs-
rohren für Öltransport, Ölveredlung, Gas-
transport, Gasreinigung und Kraftwerksan-
wendungen. Auch in den Bereichen Offshore
(Ölförderplattformen) oder Konstruktion
(Arenen und Stadien) kommen z. T. in Reck-
linghausen produzierte Krämer-Spezialrohre
zum Einsatz. Nur in Recklinghausen werden
Walzenrohre oder komplette Walzen für die
Papier- oder Kunststoffindustrie produziert,
auch Trocknerwalzen, Transportrollen oder
Hydraulikzylinder. Spezielles Know-how be-
sitzt das Unternehmen in der Produktion
längsnahtgeschweißter Stahlgroßrohre mit an-
spruchsvollen technischen Spezifikationen für
höchste qualitative Anforderungen.

www.eisenbau-kraemer.de

Eisenbau-Krämer: 
Spezialrohre weltweit 

V. l.: Ontex-Geschäftsführer Dirk Iffland und Finanzleiter
Martin Kuttig  und Betriebsrat Roland Mega (2. v. r.) erläu-
tern Wirtschaftsdezernent Christoph Tesche, Bürgermeister
Wolfgang Pantförder und Wirtschaftsförderin Ursula Metz
die Qualitätskontrolle in der Windelproduktion. 

Die Ontex Recklinghausen GmbH ist mit
300 Mitarbeitern einer der größeren Ar-
beitgeber in der Region. 
Unter höchsten Qualitätsstandards produ-
zierte Baby-Windeln werden von Kunden
als deren Eigenmarken (Private Label) in
Drogerie- und Supermärkten angeboten. 
Absatzgebiete sind Deutschland, Europa
und sogar in Australien sind die Produkte er-
hältlich. Der Umsatz der heute in den belgi-

schen Konzern Ontex NV eingebunde On-
tex Recklinghausen GmbH beträgt 100
Millionen Euro jährlich. Der Produktions-
standort Recklinghausen existiert bereits seit
1989. 
Im vergangenen Jahr feierte die Ontex NV
ihr 25-jähriges Firmenjubiläum. Zuvor ge-
hörte der Produktionsstandort Recklinghau-
sen zur Hartmann-Gruppe. 

www.windelfabrik.de

Ontex: Windel-Eigenmarken aus Recklinghausen

Peter Scobel (2. v. r.), Werksleiter der Eisenbau-Krämer in Recklinghausen, demonstriert den Wirtschaftsförderern Ursula Metz
und Holger Stoye (v. l.) sowie Wirtschaftsdezernent Christoph Tesche hochspezialisierte Schweißverfahren für Stahlrohre.

KONTAKTE

Anzeige

Freude am FahrenBMW 520d

Vogelsang 
Automobile

Rottstraße 118 
45659 Recklinghausen
Telefon (02361) 9193-0  ·  Telefax (02361) 9193-93
http://www.vogelsang-automobile.de

Ihre

Der neue BMW 520d

z. B. Farbe schwarz, Stoff anthra-
zit, LM-Räder, Servotronic, Ge-
schwindigkeitsregelung, Xenon-
Licht, Navigation, Sitzheizung,
Klimaautomatik, Getränkehalter, 
Scheinwerferwaschanlage, PDC
u. v. m.

Unser Preis

35 500.-E

BMW Leasing*

Fahrzeugpreis 35500.- E
Leasingzeit 24 Monate
Fahrleistung p. a. 20 000 km
Sonderzahlung 8 300.- E
mtl. Rate 280.- E

*Ein Angebot der BMW Leasing
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• Schreibwaren
• Bürobedarf
• Schulbedarf

- Schultornister + Zubehör
- Schulrucksäcke

• Zeichenbedarf

• Haushaltswaren
• Partyartikel
• Losartikel
• Geschenkartikel

• Spiele, Spielwaren
• Briefpapier, Fotobücher 
• Glückwunschkarten

• Hobby- + Bastel-Artikel
• Kindergartenbedarf

- Vorschulspiele  
- Holzspielwaren

• Feuerwerk
• Karnevalsartikel
• Saisonartikel

Die Großhandlung 
Julius Gast GmbH

existiert seit mehr als 80 Jahren.
An unserem Standort 

Recklinghausen bieten wir 
unser Sortiment auf 3 Etagen 

mit über 6500 m2 Ausstellungs- 
und Verkaufsfläche an.

Unsere Produktpalette besteht
aus ca. 60000 Artikeln.

Julius Gast
SCHREIBWAREN · GROSSHANDLUNG

seit 1916

Am Stadion 2 · Telefon 0 23 61/92 06-0 · Telefax 0 23 61/2 59 94
E-Mail: info@julius-gast.de · www.julius-gast.de

Ralf Schlebusch e. K.
Zum Wetterschacht 15 · 45659 Recklinghausen
Telefon 0 23 61/2 4310

BOSCH-Carservice 
SCHLEBUSCH

LÖSEKE & SOHN
CONTAINERDIENST - BAUSTOFFE - NATURSTEIN

Christine-Englerth-Straße 36-40
45665 Recklinghausen
Tel. (02361) 9868-0
Fax (02361) 9868-50
E-Mail: info@loesekes-steingarten.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.loesekes-steingarten.de

...wir bieten Ihnen

mehr als Sie

erwarten:

Sozietät Hövelmann
Wirtschaftsprüfer • Rechtsanwälte • Steuerberater

Dipl.-Finanzwirt
Bernd Hövelmann

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Martin Hövelmann
Rechtsanwalt · Steuerberater

Andreas Sutor
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Steuerrecht

Dr. Andrea Arning-Hövelmann
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Verwaltungsrecht

Vivian Haß
Rechtsanwältin

Theodor-Körner-Str. 20
45661 Recklinghausen 

Telefon 02361/65 01-0

Telefax 02361/66104

• Rechtliche, steuerliche und 
betriebswirtschaftliche 
Beratung von Unternehmen

• Steuerstrafrecht

• Arbeitsrecht

• Bau- und Architektenrecht

-Ihr freundlicher 
DienstleistungsserviceSW

Büroservice – Buchhaltungshilfe – Kurierdienst

Susanne Wichmann – Staatlich geprüfte Betriebswirtin
Castroper Straße 243 – 45665 Recklinghausen
Tel. 02361/9394845 Fax 02361/9394846

www.wirtschaftsfoerderung-recklinghausen.de, 
dort: wiB-Zeitung

Damit das Geschäftsleben 
für Sie ein bisschen leichter wird!

w
iB

Ihr Ansprechpartner 
für die wiB: 
Jörg Smolka, 
Tel. 50-1403

Ihre Zielgruppe? 
– Ihre Werbung!
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LEXUSFORUMESSEN
Car Center Management GmbH
Haedenkampstraße 71–73
45143 Essen 
www.lexusforum-essen.de

Dirk Ulinsky
Telefon 02 01/8 61 55 14

Der neueGS450h: Eine luxuriöse Limousine, die in 5,9 Sekunden 
auf 100 km/h beschleunigt, die Energie dafür auch aus den Bremsen 
gewinnt und im Schnitt nur 7,9 Liter Benzin auf 100 km benötigt. 
Unvorstellbar? Jetzt nicht mehr. Lexus Hybrid kombiniert einen 
V6-Benzin- und einen Elektromotor mit einem regenerativen 
Bremssystem. Für maximale Effizienz, minimale Emissionen und 
faszinierende Dynamik. Mehr ab sofort direkt bei uns im Lexus Forum.

Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,9 l/100 km (innerorts 9,2 l/außerorts 7,2 l) bei CO
2
-Emissionen von 186 g/km im kombinierten 

Testzyklus nach RL 80/1268/EWG. Maximale Systemleistung 250 kW (340 PS).

HyBRiD iST zUKUnFT,
DiE HEUTE FäHRT.

AB SOFORT BEi UnS: LExUS HyBRiD iM nEUEn GS 450h.

KONTAKTE
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Gut vorbereitet ins Bankengespräch. Der Rating-Report als Bestandteil der Unternehmensführung 
zur besseren Vorbereitung von Gesprächen mit der Hausbank stand im Mittelpunkt eines Vortrags des Fachanwalts und
Betriebswirts Friedrich Feikus (l.) vor dem Vestischen Unternehmerkreis. Der Referent plädierte für die gewissenhafte
Besuchsvorbereitung und gewährte Einblick in die durch Basel II geschaffenen Analysekriterien.

Gründung Gesundheitsnetzwerk im BVMV. Als erstes Ergebnis der Auftaktveranstaltung innerhalb
des landesweiten Gesundheits-POOLs im BVMW präsentierte Yvonne Borowiak (v. l.) von der Recklinghäuser STS GbR ge-
meinsam mit den Biofocus-Geschäftsführern Dr. Uwe Haselhorst und Dr. Doris Bachg die Plattform-Broschüre der Netz-
werk-Gründungsmitglieder. Zielsetzung sind insbesondere Beratung, Kooperation und Vermittlung innerhalb des Netzwerks.

Projektstart Ortloh-Anbindung. Die Erarbeitung eines Stadtmarketing-Konzepts zur Integration von inner-
städtischem Einzelhandel und Fachmarktzentrum Ortloh haben sich zehn Studentinnen und Studenten der Fachhochschul-
abteilung Recklinghausen zum Ziel gesetzt. Fachlich unterstützt werden die Kommilitonen des Fachbereichs Wirtschaftsrecht
dabei von der Wirtschaftsförderung, der CityManagement Recklinghausen, dem Einzelhandelsverband. Basierend auf Bench-
mark-Studien und empirischen Erhebungen soll ein konkreter Maßnahmenkatalog erarbeitet werden. Bundesverband der Frau im freien Beruf

und Management e.V. (B. F. B.M.)
Sabine von der Beck
� 0209 / 167-1248
recklinghausen@bfbm.de  ·  www.bfbm.de
Veranstaltungen mtl. im Haus der Wirtschaft

Bundesverband 
Mittelständische Wirtschaft (BVMW) – 
Kreisverband Recklinghausen
Reginald Hohmeister
Suderwichstraße 252a, 45665 Recklinghausen
� 02361 / 487513
reginald.hohmeister@bvmw-nrw.de
www.bvmw-recklinghausen.de
Termine im Internet

CMR Citymanagement 
Recklinghausen GmbH
Silke Hilt
Am Lohtor 14, 45657 Recklinghausen
� 02361 / 30686-0
info@cmr-recklinghausen.de
www.cmr-recklinghausen.de
Termine und Veranstaltungen: 
www.cityguide-recklinghausen.de

ELGO! 
Emscher Lippe Gründungsnetzwerk e. V. 
c/o Kreis Recklinghausen 
Petra Bauer / Eva Wobbe, 
Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657 Recklinghausen
� 0 23 61 / 53 - 4611 / � 0 23 61 / 53 - 4711
petra.bauer@kreis-recklinghausen.de
www.elgo-ev.de
eva.wobbe@kreis-recklinghausen.de
Beratung nach Terminvereinbarung

Vestische Freundegesellschaft der
Fachhochschulabteilung RE e.V.
c/o IHK Nord-Westfalen
Rathausplatz 7, 45894 Gelsenkirchen
� (02 09) 3 88-2 08

Vestischer Unternehmerkreis e. V. 
Geschäftsstelle
Stefan Henrich, 
Am Stadion 12, 45659 Recklinghausen
� 02361 / 25001  ·  Fax 02361 / 29194
st.henrich@gmx.de · www.VestUK.de
Treffen: 3. Mittwoch/Monat, Haus der Wirtschaft

Wirtschaftsförderung 
Stadt Recklinghausen
FB Wirtschaftsförderung, 45655 Recklinghausen
� 07000 GEWERBE (4393723)
� 02361 / 501401
wifoe@recklinghausen.de
www.wirtschaftsfoerderung-recklinghausen.de

Wirtschaftsjunioren der IHK, 
Vestische Gruppe 
c/o Stefan Beese, EMZ GmbH, 
Richardstr. 70, 45661 Recklinghausen
� 02361 / 6909 - 0
info@emz.de  ·  www.wj-nordwestfalen.de
Treffen: 1. Montag/Monat, Ratskeller

Wirtschaftsvereinigung Vest 
Recklinghausen e. V. 
Haus der Wirtschaft, Michael Böhm, 
Augustinessenstr. 4, 45657 Recklinghausen
� 0700 / 98732554
info@wv-recklinghausen.de
www.wv-recklinghausen.de
Termine im Internet

Hier erreichen Sie 
Ihre Netzwerkpartner:
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IN KÜRZE

Terminvorschau 
Juni – November 2006

ganztägig
WM-ARENA 
Rathausvorplatz
www.wm-in-re.de 

19.00 Uhr
VestUK in 
ARENA-VIP-Zelt
Voranmeldung (20 E/Pers.):
info@eventusdruck.de

Aktion
Golden Goal
Löhrhofplatz

ganztägig
Weinfest 
Altstadtmarkt 

8.30 Uhr
Vestisches
Unternehmerfrühstück
Boente, BVMW

ganztägig
City-Cart-Challenge
Rathaus

19.00 Uhr
VestUK
Stadthafen

ganztägig
Zu Gast in RE
Rathausvorplatz

ganztägig
Fischmarkt
Altstadtmarkt 

ganztägig
b2d – BusinessToDialog
Veltins-Arena AufSchalke

ganztägig
Altstadtfest / 
Verkaufsoffener Sonntag
Altstadt / Löhrhof

ganztägig
SWIG
Verkaufsoffener Sonntag
Bochumer Straße

ganztägig
„Ab in die Mitte“
Innenstadt

ganztägig
3. „Über Tage“-Seminar 
f. Existenzgründung 
und -festigung
Bürgerhaus Süd
www.elgo-ev.de

19.00 Uhr
Preisverleihung 
Vest. Unternehmenspreis
SPK Vest
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Insbesondere an kleine und
mittelständische Unterneh-
men richtet sich ein neues Pra-
xisbuch zur Mittelstandsfinan-
zierung. 
Gerade kleine und mittelständi-
sche Unternehmen sind von den
durch Basel II bedingten Prü-
fungsverschärfungen und Verga-
berestriktionen besonders betrof-
fen. Gesucht sind daher alternati-

ve Finanzie-
rungsmöglich-
keiten wie Betei-
ligungskapital
(Private Equity),
Mezzanine, Lea-
sing, Factoring
oder Fördermit-
tel. Auf 194 Sei-
ten stellen aus-
gewiesene Prak-

tiker diese und weitere Themen
mit Tabellen, Grafiken, Checklis-
ten, Fallstudien und Insidertipps
auch dem Nicht-Finanzfachmann
verständlich dar. Zu beziehen
über den lokalen Buchhandel.

Lutz Goebel (Hrsg.), 
Mittelstandsfinanzierung,

Vogel-Verlag 2005, 24,95 E,
ISBN 3-8343-3047-7

Praxis: Mittelstandsfinanzierung

Fast 80 Süder und Grullbader
Firmen präsentieren sich ab
Ende Juni im neuen Ausbil-
dungsatlas der Süder Werbe-
und Interessengemeinschaft
SWIG potenziellen Auszubil-
denden oder Praktikanten. 
Die in einer Auflage von 3000
Exemplaren produzierte DIN-A-
4-Broschüre wird in Firmen,
Schulen mit Abgangsklassen und
ausgesuchten öffentlichen Stellen

ausgelegt, um Schüler und Ju-
gendliche frühzeitig für die The-
men Ausbildung oder Praktikum
zu sensibilisieren. SWIG-Vereins-
sekretär Klaus Dietz: „Von der
Resonanz der Süder und Grullba-
der Unternehmen wurden wir
förmlich überrascht, wir hatten
nur mit der Hälfte interessierter
Unternehmen gerechnet.“ Dies
gelte auch für die Vielfalt der an-
gebotenen Ausbildungsberufe.

SWIG-Azubi-Almanach

Der offensive Um-
gang mit dem
Thema Insolvenz
sowie wertvolle
Erfahrungsberich-
te standen im
Mittelpunkt eines
Vortrags von Bestseller-Auto-
rin Anne Koark auf Einladung
der WVV im Autohaus LUEG.
Ihr Buch „Insolvent und trotzdem
erfolgreich“ stand sieben Monate
auf der Bestsellerliste und ist im
lokalen Buchhandel erhältlich.

www.insolvenzverlag.de
www.anne-koark.com

Offensiver Umgang mit Insolvenz

Haben Sie Fragen zu „wirtschaft im Blick“? Jörg Smolka (im Vordergrund) ist Ihr direk-
ter Ansprechpartner in Ihrer Wirtschaftsförderung und nimmt Ihre Anregungen unter 
� 50-14 03 (joerg.smolka@recklinghausen.de) gerne auf. Im Hintergrund v. l. Ursula
Metz, stv. Fachbereichsleiter Holger Stoye und Fachbereichsleiter Heinz Middeldorf.

Bild: Jörg Gutzeit

Die nächste wiB erscheint im Herbst 2006

Bestsellerautorin Anne Koark (v. r.) fesselte nicht nur die Diskussionspartner Frank Murmann,
Bund der Selbstständigen, Michael Böhm, Wirtschaftsvereinigung Vest, und Alois Schulte-
Sasse, PriceWaterhouseCoopers, sondern auch knapp 100 Gäste mit ihrem Vortrag bei LUEG.

Je früher sich Schüler und Jugendliche –
hier bei Hella – mit möglichen Ausbil-
dungsfeldern und -stellen befassen, um so
besser sind die Erfahrungen der Unterneh-
men mit den Neueinsteigern. Bild: SWIG
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